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Gemeinderat 
 

Gemeindeversammlung  

Beschlüsse vom 18. Juni 2019 
Die ordentliche Gemeindeversammlung fand am 
18. Juni 2019 statt. 
Stimmberechtigte  435 
Anwesend      46 
Jahresrechnung 2018 
Die Jahresrechnung 2018, bestehend aus der 
Erfolgsrechnung, der Investitionsrechnung und 
der Bilanz wurde genehmigt. 
Kreditabrechnungen 
Von den Kreditabrechnungen, Ersatz Beleuch-
tung Mehrzweckanlage und Ersatz Wasserlei-
tung Scheuergasse wurde Kenntnis genommen. 
 

Rückblick 10. Bewegungstage 

Mattstetten 19.- 24. August 2019 

Rückblick 
Regelmässig in der zweiten Schulwoche nach 
den Sommerferien locken verschiedene Ange-
bote die Mattstetterinnen und Mattsetter zum 
Beisammensein bei Spiel und Sport. Bereits seit 
10 Jahren lässt sich Mattstetten bewegen und 
liefert somit Anlass zu einem Jubiläum.  
Aber was ist denn da los? Das Wetter will aus-
gerechnet am Eröffnungstag nicht mitmachen. 
Ein kräftiger Sommerregen prasselt kurz nach-
dem die Wandergruppe aufgebrochen ist, auf 
Mattstetten nieder und macht es unmöglich, den 
Apéro wie gewohnt draussen zu servieren. Dank 
unserem vielfältig nutzbaren Mehrzweckgebäu-
de ist das aber kein grosses Problem. Alles war 
bereits im grosszügigen Pausenraum angerich-

tet, als die Wan-
derer - zum Teil 
etwas vom Regen 
angefeuchtet - 
wieder im Schul-
haus eintrafen. 
Margrit Messer, 
welche uns jeweils 
die köstlichen Bro-
te für den Apéro 
bäckt, hat uns 
zum Jubiläum mit 

einem wunderschönen Brotbaum überrascht, 
der von allen vor dem Anschneiden bewundert 
wurde. Auch der Jodlerklub Echo Grauholz hält 
eine gelungene Jubiläums-Überraschung für uns 
bereit: Es werden uns gleich mehrere Zugaben 
präsentiert und spätestens als das Lied "Bärn-
biet" angestimmt  

wird, ertönen auch aus dem Publikum schöne 
Stimmen.  
 

 
 

Bei der Vorbereitung der Jubiläumswoche 
haben wir uns dazu entschieden, die Angebo-
te im gewohnten Rahmen anzubieten: Im 
Grossen und Ganzen dasselbe Programm, 
hie und da etwas Neues wie zum Beispiel das 
Einrad fahren oder die Nachtspiele im Wald. 
Hingegen wollten wir am Samstag das Pro-
gramm für das Jubiläum anpassen. Anstatt 
dem OL wurde ein spielerischer 10-Kampf 
ausgeheckt, bei welchem nicht nur Kraft und 
Geschwindigkeit gefragt waren, sondern vor 
allem Teamwork und Köpfchen.  
 

 
 

Der 10-Kampf hat bei bestem Wetter viele 
Teilnehmende angezogen und es war eine 
Freude zu sehen, mit welchem Einsatz die 
verschiedenen Posten bestritten wurden. Wie 
erhofft haben sich die verschiedensten Teams 
gebildet. Zum Teil haben sich Gleichaltrige 
zusammengeschlossen, es gab Gruppen mit 
Eltern und Kindern, mit Geschwistern oder 
sogar Generationengruppen, wo Grosskinder, 
Eltern und Grosseltern in einem Team um 
Punkte gewetteifert haben.  
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Klar war von Anfang an, dass die eigentliche 
Feier des Jubiläums beim Abschlussbrätlen 
stattfinden sollte. So wurde ein Abendprogramm 
mit der Rangverkündigung des 10-Kampfes, 
einer Geschichte für Kinder von der Märchener-
zählerin und einer Darbietung von Musikclown 
Werelli zusammengestellt. Die Anwesenden 
staunten über die Musikalität und die vielen lus-
tigen und verblüffenden Ideen des Clowns. 
Wenn Sie noch nie einen Clown gesehen ha-
ben, der gleichzeitig auf drei Trompeten spielen 
kann, dann haben Sie etwas verpasst! Aber 
auch die Witze - alle mit Gürtellinie-Garantie - 
haben für herzhafte Lacher gesorgt. 
OK Bewegungstage 
 

 
 

Die Gemeinde dankt dem Organisationsteam 
Bewegungstage herzlich und gratuliert nochmals 
zum Jubiläum. 
 

Einsatz der Zivilschutzorganisa-

tion Grauholz Nord 
Während der diesjährigen Herbstübung vom . 
9. – 14. September 2019 waren Teile der ZSO 
Grauholz Nord am Bodenacherweg anzutref-
fen. Sie haben 230 Meter des Weges saniert. 
Die Gemeinde dankt der ZSO Grauholz für die 
ausgeführten Arbeiten herzlich. 
 
Vorher…   

 

        Während…  

 

und nach der Wegsanierung  
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REKJA: Neu an der Solothurnstras-    

se 44, 3322 Urtenen-Schönbühl 

Seit dem 1. August 2019 bewohnt die rekja Ur-
tenen-Schönbühl ihre neuen Räumlichkeiten an 
der Solothurnstrasse 44 in 3322 Urtenen-
Schönbühl.  
 

Wahlen für die Amtsdauer  

2020 – 2023 
In Anwendung von Art. 53 des Organisations-
reglements vom 01.07.2010 macht der Gemein-
derat darauf aufmerksam, dass an der Gemein-
deversammlung vom  
5. Dezember 2019 die nachfolgende Wahlen 
infolge Ablauf der Amtsdauer vorgenommen 
werden müssen: 
 

Haueter Christian  
Gemeindepräsident 
kommt zur Wiederwahl 
 

Stoll Bruno   
Gemeinderat und Vizepräsident 
Kommt zur Wiederwahl 
 

Kiener Hans-Peter 
Gemeinderat,  
stellt sich nicht zur Wiederwahl 
 

Wahlvorschläge 
Wahlvorschläge sind schriftlich bis spätestens 5 
Wochen nach Bekanntgabe der Wahlen im 
Amtsanzeiger, das heisst bis am 19. Oktober 
2019 auf der Gemeindeschreiberei, auf dem 
dafür vorgesehenen Formular (auf der Gemein-
deschreiberei zu beziehen) einzureichen 
 

Zur Einreichung von Wahlvorschlägen sind be-
rechtigt: 

- die ortsansässigen politischen Parteien 
- die zum Zeitpunkt der Eingabe Stimmbe-

rechtigten, wobei der Wahlvorschlag von 
mindestens fünf Stimmberechtigten unter-
zeichnet sein muss 

 

Generelle Wasserversorgungsplanung 

Die Gemeinde Mattstetten hat am 27.07.2015 
der Firma Ryser Ingenieure AG den Auftrag er-
teilt eine Wasserversorgung zu erstellen. Am 
25.06.2017 wurde das Dossier zur Vorprüfung 
an das AWA eingereicht. Im April 2019 erfolgte 
der Vorprüfungsbericht durch das Amt für Was-
ser. Am 11. Juni 2019 hat der Gemeinderat 
Mattstetten die definitive Fassung der Wasser-
versorgungsplanung genehmigt und wiederum 
ans AWA eingereicht. Die Genehmigung erfolgte 
am 18. Juni 2019. Die Wasserversorgungspla-

nung kann auf der Gemeindeverwaltung einge-
sehen werden. 

Die Kosten für die Planung beliefen sich auf  
Fr. 19‘7770.00. Davon wurde der Gemeinde 
Mattstetten ein Fondsbeitrag durch das Amt für 
Wasser von Fr. 2‘966.00 ausbezahlt. 
Die Wasserversorgungsplanung kam zum 
Schluss: 
Leitungen, welche die Lebenserwartung schon 
überschritten haben, sowie Leitungen aus Grau-
guss befinden sich im Versorgungsnetz. Auf-
grund des teilweise hohen Alters von über 100 
Jahren, besteht ein erhöhtes Risiko für Lei-
tungsbrüche. Daher wurden die Massnahmen 
zum Ersatz der Wasserleitungen bereits vor der 
Genehmigung der Wasserversorgungsplanung 
eingeleitet.  
 

Ersatz Wasserleitung Bäriswilstrasse 

Die Bauarbeiten für den Ersatz der Wasserlei-
tungen wurden am 12. August 2019 begonnen. 
Der Installationsplatz für die Maschinen und für 
das Material befindet sich auf dem Bauplatz der 
Familie Wermelinger. – Besten Dank - Alle 14 
Tage findet am Donnerstag eine Bausitzung 
statt. Die Baustelle betreffende Anliegen von 
AnwohnerInnen und EigentümerInnen können 
der Bauleitung RISTAG Ingenieure AG, L. Rohr-
bach, unter 031 858 11 11 gemeldet werden. 
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Alte Leitungsstücke, Eternit, Jg 1904 
 

 
 

 
 
 

 
 

Die Bauarbeiten verlaufen im Terminpro-
gramm. 

Schliessung Scheuergasse 
Am 12. August 2013 hat der Gemeinderat 
die Schliessung der Scheuergasse publi-
ziert. Im Anschluss an die Publikation gin-
gen Einsprachen ein. Im Frühling 2019 wur-
den die Massnahmen rechtskräftig. Die Sig-
nalisation für die Schliessung erfolgte auf 
den 1. September 2019. 
Die baulichen Massnahmen, Erstellung 
Pfosten Hohrainstrasse sowie Sanierung 
Hohrainstrasse werden zurzeit bearbeitet. 
Es müssen Kostenvoranschläge eingeholt 
und geprüft werden. 
 

Sanierung Hardrainweg 
Der Gemeinderat hat die Sanierung des 
Hardrainwegs geprüft und Kostenvoran-
schläge eingeholt. Die Firma Weibel AG 
wird 120 m des Hardrainwegs sanieren. Die 
Kosten laufen über das Konto Strassenun-
terhalt. 
Es ist ein Ersatz der Beläge vorgesehen 
und zum Teil mit einem Ersatz der Fundati-
onsschicht. 
Die Arbeiten sollen im Dezember 2019 aus-
geführt werden. Die Anwohner werden 
rechtzeitig darüber informiert. 
Vorgängig wird die Firma Gebr. Jetzer AG 
die Pump-Abwasserleitung vom „Rothüsi“ 
an die öffentliche Kanalisation in der Bäris-
wilstrasse anschliessen. 
 

Verkehrsmanagement Region 

Bern Nord – der aktuelle Stand 
Website: 
www.bve.be.ch/vm-region-bern-nord 
In den Ortszentren der Gemeinden im Nor-
den von Bern staut sich der Verkehr tagtäg-
lich. Dies verursacht Lärm und schlechte 
Luft und beeinträchtigt den öffentlichen Ver-
kehr sowie den Fuss- und den Veloverkehr. 
Mit dem Projekt Verkehrsmanagement Re-
gion Bern Nord will der Kanton dieser unbe-
friedigenden Situation Abhilfe schaffen. Er 
setzt dabei auf Intelligenz statt Beton – mit 
grossräumiger, koordinierter Verkehrssteue-
rung und -lenkung statt mit Strassenausbau. 
In der aktuellen Phase geht es jetzt bis im 
Frühling 2020 darum, die nötigen techni-
schen und baulichen Elemente und Leis-
tungen zu beschaffen, die für das Funktio-
nieren des Verkehrsmanagements nötig 
sind. Dabei geht es sowohl um Hardware 
wie um Software. Eine öffentliche Auflage 
des Projekts ist nicht nötig, weil das Projekt 
keine Baubewilligung braucht. 
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Mitteilungen aus der Gemeindeverwaltung 
 

Besetzung der Gemeindeverwal-

tung Weihnachten/Neujahr vom  

23.12.2019 – 05.01.2020:  

Montag, 23.12.2019: 9 – 14 Uhr/ durchgehend 
Montag, 30.12.2019: 9 – 14 Uhr/ durchgehend 
An den übrigen Tagen bleibt die Gemeinde-
verwaltung geschlossen. 

 
Ab 06.01.2020 wie bisher 

Montag 08.30 - 11.30  14.00 - 18.00 
Dienstag 08.30 - 11.30  
Mittwoch 08.30 - 11.30 
Donnerstag 08.30 - 11.30  14.00 - 17.00 
Freitag geschlossen 
Wenn es Ihnen nicht möglich ist, während den 
Öffnungszeiten die Verwaltung zu besuchen, 
sind wir gerne bereit, bei telefonischer  
Voranmeldung (031 859 19 41) einen pas-
senden Termin zu vereinbaren.  
 
Bewegungsstatistik 
Bevölkerung am 01.06.2019           561 
Zuzüge         19 
Wegzüge           3 
Geburten           1 
Todesfälle           1 
Bevölkerung am 30.09.2019           577 
 

Kehrichtmarken im Notfall 
Falls Sie vergessen haben, Kehrichtmarken 
bei der Gemeindeverwaltung zu beziehen, 
können Sie sich weiterhin bei Stähli Annerös, 
Pappelhof, melden. Sie führt jedoch keine 
offizielle Verkaufsstelle, daher bitte nur in 
Notfällen davon Gebrauch machen. 
 

Bike to work 2019  
4 Teams der Gemeindeverwaltungen Matt-
stetten und Moosseedorf haben an der bike to 
work Challange teilgenommen. Die 4 Teams 
der beiden Verwaltungen haben insgesamt 
3324km zurückgelegt, was einer Einsparung 
von 479kg CO2 entspricht. Die Mitarbeiterin-
nen von Mattstetten haben im Mai und Juni 

zusammen 740 km zurückgelegt. In den übri-
gen Sommermonaten wurden die Kilometer 
nicht erfasst. 

 

Hohe Geburtstage – (80., 85. & 90. 
und höher)  – wir gratulieren! 

 
 

zum 90. Geburtstag 
03.10.2019 
Bichsel Heinrich 
Hohrainstrasse 37 
 

zum 90. Geburtstag 
16.12.2019 
Walther-Kiener Adelheid 
Zälgliweg 27d 
 

Liebe Jubilarin, lieber Jubilar 
Wir wünschen Ihnen einen schönen Ge-
burtstag, verbunden mit viel Freude und 
schönen Erlebnissen im neuen Lebensjahr. 
 

Vorsorgedokumente 
Seit der Einführung des Erwachsenen-
schutzgesetzes gewähren die Gesetzes-
grundlagen mehr Selbstbestimmung im Falle 
eines Verlusts der Urteilsfähigkeit. Die meis-
ten Personen befürworten persönliche Vor-
sorgeanweisungen, haben jedoch für sich 
selber keine entsprechenden Dokumente 
erstellt. Pro Senectute hat einen übersichtli-
chen, einfachen und verständlichen Docu-
pass erstellt, in welchem sich Informationen, 
Formulare und Vorlagen zu folgenden The-
men befinden:  
- Patientenverfügung 
- Anordnung im Todesfall 
- Vorsorgeauftrag 
- Testament 

Der vollständige Docupass kann gegen eine 
Gebühr von Fr. 19.00 bei Pro Senectute 
(www.prosenectute.ch ->Dienstleistungen -> 
Docupass oder 031 924 11 00) bestellt wer-
den.  
 

Eintritt ins Museum 
Die Gemeindeverwaltung Urtenen verfügt 
über 2 Freikarten zum Besuch des Zentrums 
Paul Klee. Sie werden auch der Bevölkerung 
von Mattstetten zur Verfügung gestellt. Keine 
Reservation möglich. Abholung gegen Bar 
Depot Fr. 20.— beim Kultursekretariat. Die 
Karten müssen innert 2 Tagen retourniert 
werden.  
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Schule 
 

Projektwoche: Kartoffel  
Hallo zusammen! 
Am 09. September 2019 begann unsere 
Kartoffelwoche. Die Lehrerinnen hatten uns 
in vier Gruppen eingeteilt die sie am Montag 
bekannt gaben.  
 
Gruppe Bintje                                                                                   
Sofia: Das schnitzen hat mir gut gefallen.                                        
Gruppe Desirée    
Luca: Mir gefällt das schnitzen 
Gruppe Agria  hatte Wachstum Vortrag 
Eliane: Es hat mir gefallen. Am meisten das 
Geschenk.  
Gruppe Nicola  hatte Versuche 
Giuliana: Mir hat alles gut gefallen! 
 
Am Dienstag ging es ungefähr genauso. 
Am Mittwoch liefen wir zum «Härdöpfälä». 
Allen hatte es gut gefallen! 
Am Donnerstag teilten wir uns in zwei 
Gruppen auf. Die erste Gruppe bestand aus 
den Gruppe Bintje und Agria und die zweite 
Gruppe aus Desirée und Nicola. Bintje und 
Agria werkten bei Frau Kohler und Desirée 
und Nicola hatten Kochen/Backen bei Frau 
Jungen und Frau Fankhauser. Nach der 
Pause wurde gewechselt. Im TTG hatte 
man auf Jutensäcke mit selbstgebastelten 
Kartoffelstempeln gestempelt. Wären des-
sen hatte die Gruppe Desirée/Nicola salzige 
Käse Muffins gebacken und Gruppe Bint-
je/Agria süsser Kartoffelkuchen.  
Am Freitag hatten wir einen Ausflug in das 
Mattstetterwaldhüttli gemacht. Es war sehr 
lustig und wir hatten auch noch ein Quiz! 
Gruppe Bintje hatte gewonnen, zweit war 
Gruppe Nicola Gruppe Agria dritt und Grup-
pe Desirée viert. 
 

Die Kartoffelwoche hat uns al-
len sehr gut gefallen! 
 

Laternenumzug,  

Mittwoch, 6. November 2019 
 

Besammlung 
19.15 Uhr beim alten Schulhaus. 
Route  
Altes Schulhaus  –  Dorfplatz – Bäriswilstrasse  –  
Lomatt – Mehrzweckgebäude 
 
Im Anschluss an den Umzug laden wir alle ganz 
herzlich zu Tee und Züpfe ein. Der Anlass findet 
ausschliesslich draussen statt. Alle, die am La-
ternenumzug teilnehmen möchten, sind willkom-
men. Aus Sicherheitsgründen bitten wir die Eltern 
und die übrigen Teilnehmer, sich hinter den 
Schulkindern in den Umzug einzuordnen. 
 
Viel Vergnügen und einen schönen Abend wün-
schen Ihnen der Verein Dorf-Läbe und die Basis-
stufenlehrerinnen 
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Schulen Grauholz 
 
Dienstjubiläen 2019  
35 Jahre 
Fibicher Cornelia, Lehrerin Zyklus 2 
30 Jahre 
Häni Brigitte, Lehrerin Zyklus 2 
Hürlimann Matthias, Lehrer Zyklus 3 
Siegenthaler Andrée, Lehrerin Zyklus 2 
Spahni Barbara, Betreuung Bibliothek 
25 Jahre 
Rothen Maria, Lehrerin Zyklen 2 und 3 
20 Jahre 
Salis Livia, Heilpädagogin 
15 Jahre 
Bartlome Christof, Lehrer Zyklus 3 
10 Jahre 
Huber Adrian, Schulleiter Zyklus 2, Lehrer  
 
Herzliche Gratulation den Jubilaren und ein 
grosses Dankeschön für ihre langjährige 
Treue und die wertvolle Mitarbeit! Für die 
Zukunft wünschen wir gute Gesundheit, viel 
Freude und Motivation im Beruf und freuen 
uns auf eine weiterhin gute Zusammenar-
beit. 
 
Verabschiedungen, Pensionierungen 
Pensionierungen 
Bundi Mierta, Lehrerin Zyklus 1, Kindergar-
ten, Hebeisen Ruedi, Hauswart 
 
Wir danken ihnen für die wertvolle Mitarbeit 
sowie die langjährige Treue und wünschen 
für den neuen Lebensabschnitt gute Ge-
sundheit und viele schöne Momente. 
 
Verabschiedungen 
Bichsel Claudia, Lehrerin Zyklus 1, Kinder-
garten  
Blatter Manuela, Lehrerin für Individuelle 
Förderung 
Fuchs Sabrina, Heilpädagogin 
Huber Adrian, Schulleiter Zyklus 2, Lehrer 
Jaeger Heidi, Lehrerin Zyklus 1 
Koch Marielle, Lehrerin Zyklus 1 
Nydegger Pascal, Lehrer Zyklus 1, Kinder-
garten 
Stalder Sarina, Lehrerin Zyklus 1 
Studer David, Lehrer Zyklus 2 
Studer Trudy, Lehrerin Zyklus 2 
 
Wir danken allen für ihr Engagement und 
die wertvolle Zusammenarbeit. Für die Zu-
kunft wünschen wir alles Gute, Gesundheit 
und viel Freude im neuen Tätigkeitsbereich.  

 
 

 

 
Cevitag 2019 
Der Cevitag vom 14. September ist wie je-
des Jahr ein schweizweiter Anlass, bei dem 
es sich um einen Schnuppertag für Kinder 
und Jugendliche handelt. Auch der Cevi 
Jegenstorf-Schönbühl hat daran teilge-
nommen und ein kreatives Nachmittagspro-
gramm auf die Beine gestellt. In diesem 
Jahr starteten wir in Jegenstorf und Schön-
bühl jeweils getrennt in Altersgruppen.  
Zeitreise in Schönbühl 
Die Cevianer*innen in Schönbühl hatten das 
Thema Zeitreisen mit einer Native Ameri-
can, Cleopatra und einem mysteriösen Ty-
pen mit einer Roboterhand aus der Zukunft. 
Das Ziel aller Teilnehmenden war es, die 
jeweiligen Personen in ihre Zeit zurück zu 
bringen. Bevor sie dies dann auch geschafft 
haben, genossen alle zusammen ein 
Schlangenbrot über dem Feuer.  
Gemeinsamer Abschluss in Jegenstorf 
In Jegenstorf erlebten alle einen erlebnisrei-
chen Nachmittag. Wir spielten, lachten, rät-
selten und trafen uns dann schliesslich zu 
einem gemütlichen Mousse au Chocolat im 
Wald. Nachdem wir unser Zvieri gegessen 
und unsere Erlebnisse ausgetauscht hatten, 
spielten wir noch alle zusammen ein Spiel. 
Das Ziel war es, die eigene Schafzucht 
möglichst weit voran zu treiben, um so am 
Schluss am meisten Geld zu haben. 
So ging ein friedlicher Samstagnachmittag 
zu Ende, an dem einige Kinder und Jugend-
liche Cevi-Luft schnuppern konnten. Falls 
auch du gerne mal dabei sein willst, kannst 
du jederzeit vorbeischauen. Weitere Infos 
findest du auf www.cevijegschö.ch. 
 

Schliessung MZA und Turnhalle 
Samstag, 23. Dezember 2019 – Sonntag,  
5. Januar 2020 
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Vereine/Privatpersonen 
 

 
Final-Wochenende der bernisch-solothurnischen OL-Sa ison 
Die OL-Vereinigung Hindelbank führt am 26./27. Okto ber in Urtenen-Schönbühl gleich drei 
Orientierungslauf-Wettkämpfe durch. Rund 700 Läufer innen und Läufer aller Altersklassen 
werden sich in verschiedenen Wettkampfformen im Dor f und im Wald messen. Für Gele-
genheitsläuferinnen und Einsteiger stehen einfache Bahnen zur Verfügung, eine Voranmel-
dung ist nicht nötig. 
 
Der Auftakt zum Final-Wochenende erfolgt am Samstagmittag mit dem 59.Hindelbanker OL. Dabei 
handelt es sich um den Schlusslauf des BKW Nachwuchs-Cups. Für die regionalen Nachwuch-
sathleten geht es darum, die letzten Punkte für die Saisonwertung zu ergattern. Der OL findet als 
Sprint-Wettkampf im Dorf Urtenen-Schönbühl statt, die Posten befinden sich an Hausecken, Mau-
ern, Hecken oder Bäumen. Am Nachmittag folgt mit der 11. Simone Niggli Challenge der zweite 
Höhepunkt. Die Nachwuchsläuferinnen und -läufer werden mit ihrer Staffel versuchen, möglichst 
viele Punkte für ihren OL-Klub zu gewinnen. Anschliessend wird Simone Niggli, die 23-fache OL-
Weltmeisterin, die Rangverkündigung vornehmen. Für die besten Nachwuchsathletinnen und -
athleten stehen schöne Preise bereit. Der Sonntag steht dann ganz im Zeichen des 77. Berner 
Team Orientierungslaufs. Die Läuferinnen und Läufer sind in 3er oder 2er Teams aller Altersklas-
sen im Gebiet Sand – Grauholz unterwegs. Für die meisten Teilnehmenden steht dabei das ge-
meinsame Finden der Posten im herbstlichen Wald im Vordergrund. Für die Spitzenathletinnen 
und -athleten ist der Anlass aber auch eine gute Vorbereitung für die Schweizer Meisterschaften 
im Team-OL eine Woche später. Der Besammlungsort für alle Wettkämpfe ist die Schulanlage Lee 
in Urtenen-Schönbühl (Samstag: Anmeldung 12.00 – 14.00 Uhr, Sonntag: 09.00 – 11.30 Uhr). Für 
Einsteigerinnen und Einsteiger bietet die OLV Hindelbank eine fachkundige Anleitung und einfache 
Bahnen an. Kommen Sie vorbei und benutzen Sie diese gute Gelegenheit, einmal OL-Luft zu 
schnuppern! Weitere Informationen über das Wochenende und den OL-Sport in unserer Region 
finden Sie auf www.olv-hindelbank.ch. Auch unter dem Jahr sind unsere Trainings und Veranstal-
tungen jederzeit offen für Interessierte und Schnuppergäste. 
 
 
                                         Adventsfen ster, Landfrauen Mattstetten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Da wir in unserem Dorf auch in diesem Jahr einen Adventskalender machen möchten, suchen 

wir Leute, die bereit sind, ein Fenster zu schmücken. 
 

Anmelden und Fenstervergabe bis Montag 18. November 2019 beim Landfrauenverein. 
 

Verena Blatter, Unterhardweg 25c, 3322 Mattstetten,Tel. 031 859 10 65 
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Bau Larvengewässer und Steinlinsen für die Geburtshelferkröte 
Auf der kleinen Parzelle, zwischen zwei Wäldern, umgeben von Waldwegen im Wannetal, 
soll für die Geburtshelferkröte ein neues Larvengewässer erstellt werden. Der Standort Luftlini-

endistanz von 200 m Richtung Westen be-
findet sich ein Weiher auf dem Gemeinde-
gebiet von Mattstetten, der vor einigen Jah-
ren zur Förderung der Geburtshelferkröte 
erstellt wurde. Ein weiterer Förderprojekt-
weiher von Pro Natura liegt in östlicher 
Richtung, ca. 500m Luftliniendistanz auf 
dem Gemeindegebiet von Bäriswil. Der neu 
anzulegende Folienweiher wäre folglich ein 
idealer Trittstein zwischen diesen beiden 
bereits bestehenden Weihern (siehe Kar-
tenausschnitt). Der „Glögglifrösch“ hat sich 

auch tatsächlich in beiden Weihern etabliert. Leider nahm die Population in den letzten Jahren – 
aus unerfindlichen Gründen – wieder leicht ab. Im Jahr 2017 fand erneut eine Erfolgskontrolle 
statt, die nach wie vor Larven des „Glögglifrösch’s“ nachweisen konnte.  

 
 
An geeigneter, möglichst sonniger Lage 
werden 3 – 4m2 Steinlinsen eingelassen. 
Diese sollen der Geburtshelferkröte als 
Landlebensraum dienen.  
 
rote Punkte: bestehende Geburtshelferkrö-
tenweiher, gebaut von Pro Natura 
 
blauer Punkt: neuer anzustrebender Tritt-
stein, d.h. neuer Folienweiher mit Ablass 
und zusätzlichen Steinlinsen.  
 
 
 

 

Für die Geburtshelferkröte sind permanente wasserführende Gewässer für die Fortpflanzung aus-
schlaggebend, denn bei spät abgesetzten Kaulquappen erfolgt der Landgang erst im darauffol-
gendem Jahr. Wichtig sind auch ausreichend besonnte Landlebensräume in der Umgebung des 
Larvengewässers. Die Tiere halten sich bevorzugt auf Hängen mit lockerem Boden und spärlicher 
Vegetation, Steinhaufen und an Waldrändern auf. Mit dem Bau des neuen Weihers wird ein Tritt-
stein schaffen und dadurch die Geburtshelferkröte in der Region gefördert sowie 
deren vorhandene Population vernetzt und stärkt. Die Bauarbeiten für das neue Larvengewässer 
sollen Mitte Oktober 2019 aufgenommen werden.  
 

Geburtshelferkröte – „ Glögglifrösch“ – Tier des  
Jahres 2013 
 

Während andere Frösche quaken, erinnert der Ruf 
der Geburtshelferkröte an ein Glockenspiel. Deshalb 
nennt man sie auch „Glögglifrösche“. 
Die Geburtshelferkröte ist der einzige einheimische 
Froschlurch, der sich an Land paart, die Eier nicht ins 
Wasser ablegt, Brutpflege betreibt und dessen Larven 
häufig vor der Metamorphose einmal im Gewässer 
überwintern. Das Männchen kümmert sich um den Nachwuchs, indem es die Eier auf dem Rücken 
austrägt (daher Geburtshelferkröte). Nach dem Liebesakt schlingt das Männchen die Eier um die 
Beine und zieht sich mit diesen in den Erdbau zurück. 
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Wir haben eröffnet! 
 
Im Oktober haben wir nach 2-monatiger Umbauphase die KiTa Tazli beim Tannhölzli  in Mattstet-
ten eröffnet. Wir sind eine private, familiäre KiTa und betreuen Kinder von 3 Monaten bis zum 
Schuleintritt in einer altersgemischten Gruppe von maximal 15 Kindern. Die KiTa ist von Montag 
bis Freitag von 6.45 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet. Ab Januar 2020 nehmen wir Betreuungsgut-
scheine entgegen. 
 

Unsere Räumlichkeiten liegen gut erreichbar direkt am 
Waldrand. Die schöne Lage erlaubt uns, den Kindern ein 
abwechslungsreiches Programm in der Natur sowie in un-
seren kinderfreundlichen Räumlichkeiten zu bieten. 
 

Wir bieten: 
• Ganztags - und Halbtagsbetreuung 
• professionelle, freundliche Betreuer/Innen 
• konstantes Team 
• strukturierten Tagesablauf, welcher den Kindern, Vertrauen und Sicherheit vermittelt 
• viel Bewegung im Garten und Wald 
• abwechslungsreichen Wochenplan mit verschiedenen Aktivitäten; Kinder, Jahreszeiten und    
  Themen orientiert 
• Waldtage: Kochen im Wald, Waldaktivitäten 
• Kindergartenbegleitung für Mattstetten, Bäriswil und  
  Urtenen-Schönbühl 
• Gesunde, vorwiegend vegetarische und abwechslungs- 
eiche Ernährung durch die GEWA oder selber zubereitet 
• frisch zubereiteten Babybrei 
 

Unser pädagogischen Grundsätze 
Die ersten Lebensjahre sind prägend für die Entwicklung 
des Kindes. Dieser Verantwortung sind wir uns bewusst 
und pflegen jeden Tag einen respektvollen Umgang mit-
einander  und begegnen uns auf Augenhöhe. Wir stehen 
den Kindern als Vorbild zur Seite und gehen aufmerksam, wohlwollend und einfühlsam auf die Kinder 
ein. Die Sprache ist für uns der Schlüssel zu einer gesunden, beziehungsorientierten, förderlichen 
und liebevollen Entwicklung. Wir verwenden positive Formulierungen, bestärken die Kinder in ih -
rem Selbstwert und achten auf eine gewaltfreie Komm unikation .  
Unser Tagesablauf orientiert sich an den Bedürfnissen der Kinder . Wir ermöglichen den Kindern 
das Erleben der Natur , lassen sie Erfahrungen mit den vier Elementen machen und sensibilisieren 
ihre Sinne. Wir setzen uns ein für das Wohlergehen der Kinder und Eltern. Die Kinder lernen erfolg-
reich, wenn sie sich wohlfühlen und ihnen Zeit und Raum zur Verfügung steht. Wir unterstützen die 
Kinder auf ihrem Weg zur Selbständigkeit. Uns ist es wichtig, sie bestmöglich bei ihren Entwicklungs-
schritten zu begleiten. Wir freuen uns, Sie am Tag der offenen Tür am Samstag, 19. Oktober von 
10.00 – 17.00 Uhr bei einem kleinen Apéro kennenzulernen. Anmeldungen nehmen wir gerne telefo-
nisch oder auf unserer Internetseite unter www.kita-tazli.ch entgegen. 
 

Konakt: 
 

KiTa Tazli 
Hindelbankstrasse 38 
3322 Mattstetten 
www.kita-tazli.ch  

 info@kita-tazli.ch 
  077 522 63 47 / Regula Iff 

(Geschäftsführerin) 
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Veranstaltungskalender 
 

 

Veranstaltungen und wichtige Daten von Oktober 2019  bis Februar 2020 

Oktober  02. Altmetall (Abholung durch die Firma Schwendimann ab 7.00 Uhr am 
Kehrichtstandort) 

 07. Grünabfuhr 
 13. Erntedank Gottesdienst, 9.30 Uhr MZA Mattstetten 
 14. Grünabfuhr 
 16. Landfrauen, Exkursion 
 19. Musigstubete 3322, 18.00 Uhr Zentrumssaal Urtenen-Schönbühl 
 20. Berner Puppen Theater Bern, „Kalif Storch“, 14.30 Uhr Bern 
 20. Nationalrats- und Ständeratswahlen 
 21. Grünabfuhr 
 23. Elektroschrott, Gemeindeparkplatz 17.30 – 18.00 Uhr 
 28. Grünabfuhr 
 26. Jodlerlotto, Jodlerklub Echo Grauholz, MZA Mattstetten 
 27. Jodlerlotto, Jodlerklub Echo Grauholz, MZA Mattstetten 
   
November    
 06. Schule Mattstetten, Laternenumzug 
 06. Café 60plus um 14.00 Uhr im MZA zum Thema „England“ 
 11. Grünabfuhr 
 13. Seniorennachmittag, 14.00 Uhr im Saal der Kirche Urtenen 
 25. Grünabfuhr 
   
Dezember  1.- 

24. 
Adventsfenster Mattstetten 
 

 04. Café 60plus um 14.00 Uhr im MZA mit Adventsfeier 
Ab 19.30 Uhr Landfrauen Adventsfenster im MZA 

 05. Gemeindeversammlung 
 27. Brennbar / Sperrgut, Nachholen der Abfuhr vom 26.12.2019 
   
Januar  05. Gottesdienst um 09.30 Uhr im   Hortraum Mattstetten 
 08. Café 60plus um 14.00 Uhr im MZA 
 25. Suppen Zmittag um 11.30 Uhr im  Hortraum; Landfrauen Mattstetten 
 19. Lismer und Spielabend, 19.30 Uhr im Hortraum; Landfrauen Mattstetten 
   
Februar  05. Café 60plus um 14.00 Uhr im MZA mit Film 
 19. Landfrauen Mattstetten, Frauen Zmorge um 8.30 Uhr Hortraum 
 
Herausgeber Gemeinderat Mattstetten 
Redaktion Gemeindeverwaltung, gemeinde@mattstetten.ch 
Korrektoren Haueter Christian & Messer Madeleine 
Produktion Gemeindeschreiberei Mattstetten 
Titelbild Musikclown Werelli anlässlich der Jubiläumsfeier Bewegungstage 
Auflage 300 Exemplare 
Nächste Ausgabe Februar 2020 
Redaktionsschluss 31. Januar 2020 
 
Der Redaktionsschluss ist verbindlich, später eintreffende Beiträge können nicht mehr berücksichtigt werden. 


